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Herzlich Wilkommen beim SC-WW!

Der SC-WW stand auch im vergangenen Jahr 
wieder für sportliche Leistungen und soziales 
Engagement in der Gemeinde Weihenzell. In den 
Vereinsnachrichten 7 möchten wir Ihnen wieder 
einen kleinen Einblick geben, was rund um den 
Sprotverein geschehen ist. 
Viel Spaß beim Lesen der Vereinsnachrichten 7!

SC Wernsbach-Weihenzell e.V.

Doris Leidel, Gertraud Keil-Schwender, Rainer Foltyn, 
Karl-Heinz Zöller

1. Vorsitzender
Karl-Heinz Zöller, Tel.: 09802 / 8702
E-Mail: 1-vorsitzender@sc-ww.de

2. Vorsitzender, Geschäftsstelle
Rainer Foltyn, Tel.: 0151 22362879
E-Mail: geschaeftsstelle@sc-ww.de

3. Vorsitzende, Hauptkassier
Gertraud Keil-Schwender, Tel.: 09802 / 8463
E-Mail: finanzen@sc-ww.de

Beisitzer der Vorstandschaft
Andreas Enzner, Volkan Mertkan, Klaus Bratz, 
Thomas Hofmockel

Schriftführerin
Doris Leidel

Ehrenamstsbeauftragter
Kurt Horneber

Mitgliederverwaltung
Monika Nölp
Lindenstraße 5
91629 Weihenzell
E-Mail: mitgliederverwaltung@sc-ww.de

Gesamtjugendleiter
Ümit Kiral, Tel.: 0176 23553093
E-Mail: gesamtjugend@sc-ww.de

Seniorenbeirat
Gegenwärtig unbesetzt

Bauwart
Karl Nölp
E-Mail: bauwart@sc-ww.de

Veranstaltungwart
Torsten Nölp
veranstaltung@sc-ww.de

Öffentlichkeitsarbeit
Werner Maurer, Tel.: 09802 / 1535
E-Mail: oeffentlichkeit@sc-ww.de
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Grußwort des 1. Bürgermeister

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder des SC 
Wernsbach–Weihenzell,

es ist allgemein bekannt, dass sportliche Betäti-
gung nicht nur einer der wirksamsten Garanten 
für die Erhaltung der Gesundheit ist, sondern dass 
sportliche Begegnung die Menschen in kamerad-
schaftlichem Geist zusammenschließt. Auch der 
SCWW beherzigt diese These, steht er doch auch 
für sportlichen und gesellschaftlichen Erfolg. Nicht 
selbstverständlich ist der SCWW auch der mitglie-
derstärkste Verein am Ort. Er bietet seinen Mitglie-
dern mit seinen vielen Abteilungen hervorragende 
Möglichkeiten zum Sport und für unser Gemein-
schaftsleben. 
Gerade auch die hervorragende Jugendarbeit ist 
ein Garant für ein funktionierendes Vereinsleben in 
die Zukunft. 
Mein aufrichtiger Dank gilt an dieser Stelle vor 
allem den Vereinsmitgliedern, die in den vergan-
genen Jahrzehnten den Verein umsichtig geleitet 
haben, allen Trainern und Übungsleitern, die für 
die sportlichen Erfolge verantwortlich waren, allen 
Sportlerinnen und Sportlern sowie all denen, die 
sich bisher und auch künftig uneigennützig in den 
Dienst des Vereins und damit der Allgemeinheit ge-
stellt haben bzw. stellen. Besonders erwähnen darf 
ich in diesem Zusammenhang den derzeitigen 1. 
Vorsitzenden Karl-Heinz Zöller. 
Neben dem Sport und dem Gemeinschaftsleben 
gilt es auch, dass ein Verein seine Sportanlagen 

pflegt. Dies geschieht durch viele fleißige Hände in 
hervorragender Weise. Dadurch erfolgt auch eine 
gute Außenwerbung für unsere Gemeinde Weihen-
zell. Auch hierfür darf ich mich im Namen der Ge-
meinde besonders bedanken. 
Ich wünsche dem Verein für seine Zukunft eine wei-
terhin glückliche und erfolgreiche Entwicklung und 
den Sportlern viel Erfolg ohne sportliche Verletzun-
gen. 

Gerhard Kraft
Erster Bürgermeister
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Grußwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Mitglieder und Freunde des SC Wernsbach–
Weihenzell,

Mit Freude und Stolz dürfen wir wieder auf ein er-
folgreiches Jahr unseres Sportclubs zurückblicken. 
Großartige Erfolge unserer Abteilungen gehören 
dabei ebenso zu den „Highlights“ wie die Tatsache, 
dass viele Neubürger in den attraktiven Abteilun-
gen unseres Vereins eine neue sportliche Heimat 
gefunden haben.  
Herausragend war die Präsentation eines Trai-
nings der „Rolligang“ mit ihrer überaus engagier-
te Übungsleiterin, Kerstin Wolf, und den agilen 
Gang-Mitwirkenden für das Fernsehteam von RTL 
im Rahmen der Sendung „Yolo - junge Helden ge-
sucht“ am 12. Juli in der Weihenzeller Schulturn-
halle. Mit ihrem Beitrag war Kerstin unter den drei 
besten Bewerbern. Die Preisverleihung fand am 
08.September in Berlin statt. 
Insbesondere freuen mich die tollen Erfolge der 
Fußballabteilung. Gleich zwei Mannschaften glück-
te der Aufstieg in die nächsthöhere Klasse, sowohl 
der Damenmannschaft als auch der A-Jugend. Der 
1. Herrenmannschaft wünsche ich natürlich, dass 
sie im dritten Anlauf - möglichst ohne Relegations-
spiele - den Aufstieg in die Kreisklasse schafft. Alle 
anderen Fußballmannschaften, vor allem die Ju-
gend, spielten stark im Vorderfeld mit.
Dass es auch in anderen Abteilungen Erfolge und 
kurzweilige Aktivitäten zu verzeichnen gab, ver-
steht sich von selbst und findet in diesem Heft ge-
bührende Darstellung.
Im Bereich der Baumaßnahmen konnte die Mann-

schaftsdusche der Fußballer dank vieler Helfer vor-
bildlich renoviert werden. Ein kleines Büro für die 
Eingabe der Fußballergebnisse, die als Vorgabe 
des BFV verlangt werden, konnte ebenfalls einge-
richtet werden.  
Erfreulich ist  des Weiteren, dass wir für unsere 
Bandenwerbung einen idealen Partner gefunden 
haben, der die Vermarktung komplett übernimmt.
Der Kinder-Jugend und der Erwachsenenfasching 
erfreuten sich wieder großer Beliebtheit. Der 
Andrang am Samstag war so groß, dass sogar Per-
sonen aus Sicherheitsgründen abgewiesen werden 
mussten.
Ich bedanke mich im Namen der Vorstandschaft 
bei allen Helfern, die mit ihrer unermüdlichen Ar-
beitskraft das Vereinsleben am Laufen halten.
Zudem gebührt allen unseren Gönnern und Unter-
stützer der Dank des SCWW.
Ich möchte bei dieser Gelegenheit nicht versäu-
men, wiederholt an unsere Mitglieder zu appellie-
ren: Der SC Wernsbach-Weihenzell wird auch in 
Zukunft so viel für seine Mitglieder leisten können, 
wie diese bereit sind, sich für ihren Verein zu en-
gagieren und gegebenenfalls ehrenamtliche Aufga-
ben zu übernehmen. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein weiteres 
spannendes, unterhaltsames und bereicherndes 
Sportjahr mit unserem SCWW.

Mit sportlichen Grüßen
Karl-Heinz Zöller
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Spiel ohne Grenzen
am Sportwochenende 2014

Mehr zu unseren Veranstaltungen ab Seite 23 =>
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Badminton

1. & 2. Mannschaft
Die Badmintonabteilung des SC Wernsbach-Wei-
henzell hat wieder eine spannende Saison erfolg-
reich hinter sich gebracht.
Die 1. Mannschaft erkämpfte sich in der A-Klasse 
mit 21 Punkten Rang Drei knapp hinter Zirndorf 
(24) und Ansbach (22). 

v.r.n.l.:	 H. Stadelmann, J. Storch, H. Storch, M. Popp, L. Müller, 
	 N. Menzel

Die 2. Mannschaft stabilisierte sich mit Rang 4 im 
Mittelfeld.

v.l.n.r.: M. Kernstock, T. Kuhn, A. Dölla, H. Orth, P. Orth, V. Wellhöfer, 
	 K. Blaser

Schülermannschaft
Die SCWW-Schüler spielten mit dem TV Heils-
bronn in einer Spielgemeinschaft und blieben trotz 
personeller Probleme in der Rückrunde am Ende 
auf Position Eins. Wegen eben dieses personel-
len Engpasses musste jedoch die Teilnahme am 
Kampf um den bayerischen Mannschaftsmeisterti-
tel abgesagt werden.
Alle sieben Mannschaftsspieler waren am Turnier-
betrieb beteiligt.

Svenja konnte sich mit Doppel-Partnerin Riccarda 
Schobel (TV 1862 Unterdürrbach) als bayerische 
Nummer Zwei der AK U13 für die Südostdeutschen 
Ranglistenturniere qualifizieren. Ebenso Luis und 
Kilian mit Rang Vier der AK U 15 in Bayern.

Svenja & Riccarda	            Luis und Kilian

Peter und Martin
Heike und Harald

Lena Müller

Chrissi

Lino

Yola

Max
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Mountainbiking: Alpenüberquerung 2014

 

Karl Nölp, Günther Haag

Das Highlight der Mountainbike-Gruppe war in die-
sem Jahr ein Wochenende in den Alpen. Am Frei-
tag, den 1. August fuhren wir mit dem Auto in das 
Zillertal nach Mayrhofen. Von dort aus starteten wir 
mit dem Bike und durchfuhren zuerst das Tuxer-
tal. Am Ende des Tals ging es hoch zum Tuxerjoch 
auf 2330 Meter über NN. Wegen Nichtbefahrbarkeit 
der Abfahrt mussten wir zuerst das Rad eine 3/4 

Aquafitness
Wir dürfen zufrieden feststellen, dass sich das Trai-
ning der Aquafitness-Gruppe unter der fachkundi-
gen Leitung des Trainers Willi Weiß zunehmender 
Beliebtheit erfreut. Dabei kommen die schwimmbe-
geisterten Damen nicht nur bei Bratofenhitze und 
stechendem Sonnenschein, sondern bei jedem 
Wetter, weil sie die positive Wirkung der kurzwei-
ligen und abwechslungsreichen Übungen auf ihren 
Körper und ihr Wohlbefinden zu schätzen wissen. 
Auffallend ist, dass es bisher nur wenige Männer 
wagten, in der fröhlichen Gruppe mitzumachen und 
ihren Körper auf „Vordermann“ zu bringen.

  

Überhaupt ist positiv festzustellen, dass das 
renovierte Schwimmbad sich zu einem echten 
Schmuckstück der Gemeinde entwickelt, das im 
nächsten Jahr gewiss noch mehr Zuspruch erfah-
ren wird.

Schleifchenturnier

Unser traditionelles, für alle SCWW-Sportfreunde 
offenes Schleifchenturnier mit Zufallspaarungen 
am 6. Januar 2014 war wieder ein gelungener 
„Opener“ für das neue Badminton-Sportjahr.

Werner Mauerer

Fitness und Gesundheit

...ist nach wie vor die Mitgliederstärkste Abteilung 
des SC-WW. Das Angebot erstreckt sich vom El-
tern-Kind-Turnen bis zur Senieorengymnastik und 
bietet auch für Nichtmitglieder ein breites Sportan-
gebot:

 - Eltern-Kind-Turnen
 - Rücken- und Wirbelsäulentraining
 - Osteoporosegymnastik 
 - Yoga
 - Step Aerobic 
 - Pilates
 - Zumba
 - Aquafitness
 - Freizeit Volleyball
 - Sportabzeichen 
 - Mountainbiking
 - Reaktiv-Walking

Sport für Jung und Alt!
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Std. lang auf einem Wanderweg nach unten schie-
ben. Danach ging es leicht abwärts durch das idyl-
lische Schmirntal. Am zweiten Tag nahmen wir uns 
den Brenner Grenzkamm in 2200 Metern Höhe vor. 
Vormittags genossen wir noch ein wunderschönes 
Wetter mit einem herrlichen Blick in das Eisacktal. 
In kurzer Zeit zogen dann Wolken auf, der Wind 
frischte auf und es begann zu regnen. Im Tal unten 
hatten wir nachmittags wieder bestes Radlwetter. 
Am nächsten Tag folgte unsere dritte Berg-Etappe. 
Nun ging es hoch zum Schlüsseljoch auf  2208 Me-
ter Höhe. Wie bereits am Vortag mussten auch hier 
die letzten hundert Höhenmeter nach oben gescho-
ben werden. Belohnt wurden wir mit einer flowigen 
Abfahrt in das herrliche Pfitschertal. Am Montag 
radelten wir dann nochmals hoch zum Pfitscher-
joch auf 2246 m Höhe. Von hier aus fuhren wir auf 
einem anspruchsvollen Trail durch das Zillertal zu-
rück zum Auto nach Mayrhofen. 

Tagesablauf: 
vormittags Anstrengung, danach viel Fahrspaß, 
abends gut Essen und danach ging es erschöpft 
ins Bett
Tourdaten: 
4 Tage, 150 Kilometer, 5600 Höhenmeter, 4 Ber-
güberquerungen

Karl Nölp

Sportabzeichen
Der Bayerische Landes-Sportverband bietet als ein-
ziger Landesportbund das Bayerische Sport-Leis-
tungsabzeichen als Sonderform des Deutschen 
Sportabzeichens an. Dieses ist ebenso wie das 
Deutsche ein breitensportlich orientierter Fitness-
test, unterscheidet sich jedoch bei den Leistungs-
anforderungen von denen des Deutschen Sport-
abzeichens. Folgende Disziplinen können trainiert 
und abgenommen werden: Laufen (50, 75, 100, 
400, 1000 und 3000 m, je nach Alter und Anforde-
rungsgruppe), Weitsprung, Hochsprung, Kugelsto-
ßen, Schleuderball. Auch Walking, Inline-Skating 
und Radfahren ist möglich.

Insgesamt 20 beherzte Teilnehmer wollten in die-
sem Jahr beweisen, dass sie genügend Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit und Kraft besitzen, um die 
Anforderungen für das Erreichen des Deutschen 
Sportabzeichens erfüllen. Es ist allerdings erstaun-
lich, dass lediglich zwei Prozent der Mitglieder des 
SCWW den Mut und die Begeisterung, die Zeit und 
die Energie aufbringen, ihre sportlichen Fähigkei-
ten in vier leichtathletischen Disziplinen zu testen. 
Die teilnehmenden Athletinnen und Athleten jeden-
falls gingen unter der sachkundigen Anleitung von 
Inge Bürkel und Andreas Meier mit viel Motivation 
und Vergnügen an die Aufgaben heran. Es wurde 
gelaufen, gesprungen, geworfen, geschwommen 
und mit dem Rad gefahren. Selbst einige Mitglie-
der der Rolligang beteiligten sich erfolgreich an den 
sportlichen Übungen.
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Anneliese Seyler - 30 Jahre Übungsleite-
rin beim SC Wernsbach-Weihenzell
Die Abteilung „Fitness und Gesundheit“ des SC-
WW überraschte ihre Übungsleiterin Anneliese 
Seyler für 30 Jahre abwechslungsreiches und 
kurzweiliges Training mit einem kleinen Umtrunk, 
einem Blumenstrauß und einem Fotoalbum. 

In dem Fotobuch lässt die Abteilung die engagierte 
Arbeit der beliebten Übungsleiterin für Rehasport 
Osteoporose und Wirbelsäulentraining Revue pas-
sieren. 1984 gelang es der erfahrenen Ansbacher 
Übungsleiterin mehrere Gymnastikgruppen auf-
zubauen, in gegenwärtig noch zwei Gruppen ma-
chen alle Altersgruppen von 20-Jährigen bis über 
80-Jährige begeistert mit. Für ihr präventives Ge-
sundheitsangebot und ihr beharrlich engagiertes 
Training mit den Weihenzeller Senioren bekam der 
SC Wernsbach-Weihenzell die Gütesiegel „Sport 
und Gesundheit“ und „Sport pro Reha“. 

Karl-Heinz Zöller, Anneliese Seyler, Gertrud Öchsner

Anneliese Seyler versicherte in ihrem Dank, dass 
sie weiterhin mit viel Spaß die stets gut gelaunte 
Gymnastikgruppe zu Sport und Spiel bei flotter Mu-
sik anleiten werde, um sie fit und beweglich zu hal-
ten. 

Zumba
Auch 2014 wurde wieder begeistert ZUMBA ge-
tanzt. Mit stets guter Laune und mitreißender Musik 
wurde sowohl in der Halle als auch im Sommer bei 
schönem Wetter auf dem Pausenhof der Schule in-
tensiv getanzt und geschwitzt - und das sogar in 
den Ferien! Top motiviert geht es nun weiter in der 
Hans-Popp-Halle. Nach unserem Umzug im August 
in diese Mehrzweckhalle und durch die Verlegung 
auf MONTAGS 19.00 Uhr haben wir in dem grö-
ßeren Raum erweiterte Möglichkeiten, um weiter 
tolle ZUMBA Stunden zusammen zu genießen und 
nebenbei auch noch unseren Körper zu formen und 
zu trainieren.

Neueinsteiger, egal welchen Alters, sind jederzeit 
herzlich willkommen!
Auch sind keinen Vorkenntnisse notwendig!
Bringt Spaß an Bewegung mit - Wir freuen uns auf 
Euch!

Eure Melanie Weth
Diplom Sport- und Gesundheitstrainerin
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Fußball

U13 / U 15 Mädchen
Der Trainingsfleiß unserer 8 bis 14 Jahre alten 
Mädchen ist bemerkenswert. Wir waren in keinem 
Training weniger als 14 Mädchen.
Im Februar haben wir mit einigen Mädchen bei un-
serem ersten U13 Hallenturnier vom TSV Brods-
winden teilgenommen. das die Mädchen mit einem 
hervorragenden 6.Platz von 10 Mannschaften be-
legten.
Im Juli waren wir dann auch auf dem Platz unse-
re Premiere bei einem U15 Turnier in Adelshofen.
Auch hier waren wir mit dem 5. Platz sehr zufrie-
den.

Hallenturnier vom TSV Brodswinden

h.v.l. Leni, Maya, Marie, Stella, Nina, Caro, Katharina, Magdalena,
vorn  :  v. L. Becki, Natalie, Tamara

 

Turnier in Adelshofen

v.L. Katharina, Maya, Caro, Marie, Stella, Jasmin, Yasmin, Jule,  lie-
gend: Nina
Es fehlen: Natalie und Celine

 

U17-Mädchen

Damen
Viel zu feiern gab es letzte Saison für unsere Da-
menmannschaft. Nach 22 Spieltagen, davon 18 
Siege, 3 Unentschieden und eine Niederlage stand 
mit 69:10 Toren Platz 2 der Tabelle und somit der 
Aufstieg in die Bezirksliga fest. Bereits 2 Wochen 
vor Rundenende konnte dieser frühzeitig vor rund 
100 Zuschauern in der Heimspielpartie gegen den 
TSV Petersaurach klar gemacht werden. Auch im 
Kreispokal schlug man sich wacker, unterlag je-
doch im Finale dem SV Losaurach knapp mit 0:1. 
Dafür wurde das Team mit nur einer gelben Karte 
erster in der BFV-Fairnesstabelle und durfte sich 
über einen Adidas-Trikotsatz gesponsert von der 
Brauerei Kulmbacher freuen .

Die Saison 2013/14 verlief bilderbuchmäßig. Die 
neuen Trainerinnen Biggi Munique und Didi Büh-
ringer nutzen die Gelegenheit, die Mannschaft neu 
zu formieren, auf Viererkette umzustellen und die 
jungen Spielerinnen in eine selbstbewusste Spiel-
weise zu integrieren. Mit einem Kader von 16 ak-
tiven Spielerinnen, konnten die Coaches über die 
Personalprobleme der letzten Jahre nicht klagen, 
trotzdem waren es am Ende 22 Damen, die in die-
ser Saison zum Spieleinsatz kamen. Besonders 
hervorzuheben ist dabei Corina Schroll, die mit ih-
ren Aushilfseinsätzen erheblich zum Erfolg der 
Mannschaft beigetragen hat.
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Zur Saisonabschlussfeier wurde Silvia Nölp offiziell 
aus der Mannschaft verabschiedet. Sportlich hat-
te sie sich bereits zurückgezogen, die Mannschaft 
aber noch mit 2 Einsätzen unterstützt. Sie war das 
letzte noch aktive Mitglied der Gründungsmann-
schaft von 1983. Damals noch ein Teenie erlebte 
sie  in 31 Jahren alle Höhen und Tiefen der Damen 
mit und stärkte als langjähriger Libero der Mann-
schaft den Rücken. Wir verneigen uns vor dieser 
Sportkarriere und sagen DANKE Silv!

Anerkennung und Lob erhielt die Damenmann-
schaft an diesem Abend auch von Vereinsvorstand 
Karl-Heinz Zöller sowie dem Abteilungsleiter Fuß-
ball Torsten Kandel und dem langjährigen Trainer 
Didla Schmidt. Feuchtfröhlich wurde der Aufstieg 
und die gelungene Saison mit Fans und Freunden 
gefeiert. Die Torschützenkrone holte sich Resi Rü-
cker mit 32 Toren aus Pflicht- & Freundschaftsspie-
len. Bester Vorlagengeber war Carina Helm mit 21 
Abspielen vor dem Tor (übrigens auch 2. in der Tor-
schützenliste mit 17 Treffern). Nach einer über

ragenden Saison erhielt Barbara Uhl den Pokal für 
die beste Spielerin.

Nun heißt es nach vorne schauen. Die Bezirksli-
ga Süd wird mehr von uns fordern. 9 Neuzugänge, 
die meisten aus dem eigenen Nachwuchs, gilt es 
in das Team zu integrieren. Die neue Rückwechse-
lerlaubnis, jetzt auch in der Bezirksliga gültig, wird 
uns diesen Schritt etwas erleichtern. Die Vorberei-
tung startete am 15.07., wobei die ersten Testspie-
le gegen Kreisligateams bereits gewonnen werden 
konnten. Wir freuen uns auf die neue Saison und 
hoffen uns auch 2014/15 sportlich und fair zu eta-
blieren.

h.v.l.n.r.: Diana Bühringer, Lioba Jörg, Vernika Schuster, Christina Brendler, Mareike Grieshammer, Resi Rücker, Lena Grieshammer, Carina Helm, 
Trainerin Birgit Munique
v.v.l.n.r.: Claudia Wüstenberg, Bianca Hillenbrand, Christina Vogel, Lisa Deppe, Saskia Kuznik, Katrin Vogel, Alica Wiesinger, Laura Gallwitzer
es fehlen: Barbara Uhl, Franziska Schmidt, Melanie Winterott, Andrea Obermillacher, Sabrina Schmidt, Gina Fuchs, Sandra Ott, Lucia Jörg, Jana 
Eberlein, Gabi Barthelmeß

Aufsteiger!
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G-Jugend
Und wieder krochen kleine Fußballbegeisterte (5 
und 6jährige) immer wieder aus neuen Löchern, 
um Montag nachmittags gemeinsam zu fußballen. 
Sie schnupperten an 3 Turnieren in die Wettkampf-
welt hinein. Wir hatten dieses Jahr das besondere 
Glück, dass ein älterer Jugendspieler, Nico Vogel-
sang, uns mit den Bambinis unterstützt hat, noch-
mals vielen Dank. 

Am Saisonende konnten sie zusammen mit der U9 
der Mädchen -wie sie bereits bei der Fußball-WM 
im Fernsehen gesehen hatten- am Spielbeginn des 
Damenfußballspiels zwischen dem Fußballzweitli-
gisten SV Weinberg und dem 1. FCN mit einlaufen.

 Uwe Graf, Katharina Hahn

F-Jugend
Mit einem Kader von durchschnittlich 14 Spielern 
konnten wir diese Saison immer aus dem Vollen 
schöpfen.
Die Verbandsrunde konnten wir mit vier Siegen, ei-
nem Unentschieden und fünf Niederlagen ausge-
glichen gestalten.
Im Winter haben wir an drei Hallenturnieren teilge-
nommen. Es wurden zwei zweite Plätze und ein 
sechster Platz erreicht.

Als die Schweizer „Nati“(Nationalmannschaft) sind 
wir bei der Mini-WM in Lehrberg angetreten. Leider 
war schon nach der Vorrunde Schluss für uns.
Die zwei anschließenden Turniere in Petersaurach 
und Neuendettelsau haben wir als Zweiter und Drit-
ter abgeschlossen.
Insgesamt haben wir in der gesamten Saison stol-
ze 75 Tore geschossen.
Die tolle Unterstützung durch die Eltern gilt es noch 
besonders hervorzuheben. Sie waren mit dersel-
ben Begeisterung wie ihre Kinder dabei.

Karl-Heinz Dittmar, Markus Skuthan und 
Elke Weeger

E-Jugend

E2-Jugend
Das sind wir:

Kai Egerer, Christian Held, Franz Gerber, Jaron Lermer, Samuel Rein-
ke, Alexander Egerer, Isaiah Bach, Jonas Schöppl, Jannik Jeschke, 
Dominik Stettner, Christian Brosel, Peter Holzmann, Fabian Doppel-
hammer

Die Geburtenjahrgänge 2004/05 bildeten mit 13 
Kindern in dieser Saison unsere E2-Jugend und 
trafen in der gesamten Spielzeit auf Mannschaften, 
die mit Jahrgängen 2003/04 antraten. Die Ergeb-
nisse zeigen jedoch, dass unsere Jungs gut unter-
wegs sind. Von den insgesamt 13 Spielen wurden 9 
Spiele gewonnen, eins endete unentschieden und 
lediglich drei Spiele wurden verloren.
In der Vorrunde belegten wir durch eine hervorra-
gende Leistung nach sechs Siegen, einem Unent-
schieden und einer Tordifferenz von 54:13 Toren 
den Tabellenplatz 1.
Den Start in die Hallensaison begannen wir mit ei-
nem Spaghetti-Essen mit unseren Familien in der 
Hans-Popp-Halle und einem Fußballspiel gegen 
die Mütter.  
In der Winterpause nahmen wir an zwei Turnieren 
teil. Beim Turnier des ESV Ansbach Eyb belegten 
wir durch eine tolle Teamleistung den 2. Platz. 
Im Frühjahr wurde die Rückrunde, mit dem Ziel eine 
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ausgewogene Leistungsverteilung zu erreichen, 
neu eingeteilt. Die jeweils erste und zweite Tabel-
lenhälfte aus zwei Nachbargruppen wurde dabei 
zusammengeführt. Nach drei Niederlagen mit je-
weils 2:6 Toren erkämpften wir uns mit 10:7 beim 
Tabellennachbarn den ersten Rückrundensieg. Bei 
den beiden letzten Rückrundenspielen gingen wir 
dann als klare Sieger vom Platz und erreichten 
noch Tabellenplatz 4.

Die Trainingsbeteiligung war stets vorbildlich, 
selbst das schlechteste Wetter konnte den Jungs  
den Spaß am Fußballspielen nicht verderben.
Vielen Dank an alle Eltern, die immer zahlreich bei 
den Spielen dabei sind und uns unterstützen.

Jörg Jeschke, Ulrich Egerer und Norbert Gerber

E1-Jugend

D-Jugend
Unsere D-Jugend Mannschaft bestand am An-
fang der Saison 2013/2014 aus einem Kader von 
18 Spielern. Im Laufe der Saison 13/14 haben uns 
drei Spieler verlassen. Weiterhin halfen wir mit un-
seren älteren Spielern der D-Jugend in der C-Ju-
gend aus, weil dort stellenweise nur 10-11 Spieler 
zur Verfügung standen. Dadurch war unsere Mann-
schaft natürlich geschwächt und wir verloren einige 
wichtige Spiele. Am wichtigsten aber war für den 
SCWW, dass wir keine Spielgemeinschaft in der 
C-Jugend machen mussten. Dieses Ziel werden 
wir auch in der kommenden Saison unterstützen. 
Unsere D-Jugend ereichte am Ende der Saison im-
merhin den 4.Platz aus 11 Mannschaften, was von 
einer super Qualität unserer Spieler spricht. Be-
danken möchten wir (die Trainer) uns ganz herzlich 
bei den Eltern der Spieler. Diese haben uns nicht 
nur beim Fahren zu den Spielen, und Anfeuern bei 
den Spielen Super unterstützt, sondern die meisten 

der Eltern haben sich auch bereit erklärt, bei den 
Heimspielen einen kleinen Snack und Getränke zu 
verkaufen. Dies hat etwas Kleingeld in die Mann-
schaftskasse gebracht. Aus diesem Erlös konnten 
wir der Mannschaft ein Aufwärmtrikot besorgen, 
das sie zum Saisonabschluss von uns bekamen.
Ein großer Dank von uns Trainern und Spielern gilt 
auch unseren Schiedsrichtern des SCWW die uns 
super unterstützt haben. Vielen Dank auch an die 
Unterstützung des Abteilungsleiters, Jugendleiters, 
Platzwärter (Mähen, Streuen, Giesen, usw.)
 
Christoph Hecht / Roland Haag / Markus Würflein / 

Christian Haag

A-Jugend
Die Mannschaft der A-Junioren bestand in der Sai-
son 2013/14 aus einem 18 Mann starken Spielerka-
der und den zwei jungen und talentierten Trainern 
Simon Weißkopf und Florian Bürkel. Bei Bedarf 
wurde die Mannschaft durch Aushilfen der C-Juni-
oren verstärkt. Durch die gute Trainingsbeteiligung 
und den Ehrgeiz der Spieler und Trainer konnte die 
Hinrunde fast ohne Punktverlust als Tabellenführer 
abgeschlossen werden. Doch obwohl die Hinrun-
de so erfolgreich war, erwiesen sich die Spiele in 
der Rückrunde schwerer als gedacht, da Trainings-
beteiligung und Motivation in der Winterpause ein 
leichtes Tief erfuhren. Doch nach kurzer Zeit konnte 
auch dieses überwunden werden und schon zwei 
Spiele vor Saisonende, nach einem hitzigen Spiel 
gegen den Tabellenzweiten Marktbergel, stand der 
SCWW als Meister der Kreisgruppe 1 fest. Somit 
konnten in den weiteren Spielen auch noch neue 
Spielweisen  wie die verkappte Dreierkette getestet 
und für die nächste Saison geübt werden. Für die 
Trainingseinheiten haben sich die Coaches immer 
sinnvolle und anspruchsvolle Übungen ausgedacht 
und legten deshalb auch viel Wert auf Disziplin, 
woraus letztendlich der Meistertitel und der damit 
verbundene Aufstieg resultierten. Durch die tollen 
Leistungen wurde auch der Trainer der 1. und 2. 
Mannschaft auf die Spieler aufmerksam, wodurch 
einige von Ihnen schon einmal etwas Luft im Spiel-
betrieb der Herrenmannschaften schnuppern durf-
ten. Aufsteiger!
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Alles in Allem war es eine spannende Saison mit 
Höhen und Tiefen und einer enormen mannschaft-
lichen und individuellen Entwicklung, sodass sich 
die komplette Mannschaft auf die neue Saison mit 
ihren Erfolgstrainern in der Kreisklasse freut.

1./2. Herrenmannschaft
Die erste Herrenmannschaft konnte sich in der ab-
gelaufenen Saison 2013/2014 trotz einiger Verlet-
zungssorgen den 2. Tabellenplatz erspielen und 
musste nur dem Meister SV Bürglein in der regu-
lären Spielzeit den Vorzug gewähren. In der ersten 
Relegationsrunde traf man auf den Drittplatzierten 
und späteren Aufsteiger aus Weißenbronn, wel-
ches vor einer stattlichen Kulisse im Dietenhofener 
Stadion mit 0:3 verloren ging. 

Die zweite Herrenmannschaft konnte sich trotz 
häufig wechselndem Personal einen beachtlichen 
5. Tabellenplatz erkämpfen und hierbei auch spie-
lerisch mit der Spitzengruppe mithalten.

Trainingslager

Um die neue Saison 2014/2015 wieder erfolgreich 
gestalten zu können, wurde diesmal ein 3-tägiges 
Trainingslager in Rosenheim mit ca. 25 Spielern 
und Betreuern besucht.

Karate

Jubiläumslehrgang mit Sensei Shinji Akita
Bereits zum 10. mal fand im Oktober 2013 ein Ka-
ratelehrgang mit dem Japaner Sensei Shinji Akita 
(5. Dan) in der Hans-Popp-Halle in Weihenzell statt. 
Zu dem bundesweit ausgeschriebenen Lehrgang 
kamen Teilnehmer aus dem kompletten Süddeut-
schen Raum. Sensei Akita legte viel Wert auf das 
Grundlagentraining zur Verbesserung der Tech-
niken. Am Samstag ging es wie immer nach dem 
Training zum Karpfenessen nach Zellrüglingen.
Auch 2014 wird der Lehrgang, diesmal im Septem-
ber, stattfinden.

Aus dem Kindertraining
Nachdem vier Kinder erfolgreich in das Erwachse-
nentraining gewechselt sind, trainieren aktuell 13 
Kinder in der Einheit. Bis auf die Neueinsteiger ha-
ben alle Kinder Ende 2013 erfolgreich die Prüfung 
zum nächsten Gürtel abgelegt. Mit Dieter Scheuen-
stuhl besitzt ein Trainer der Abteilung die Lizenz zur 
Abnahme der Prüfungen.

Schnuppertraining für Kinder
Im Rahmen der Ferienpassaktion 2014 der Gemein-
de Weihenzell bot die Karateabteilung auch dieses 
Jahr während der Sommerferien ein Schnupper-
training an.
Diesen Herbst wird jeweils montags von 18 bis 19 
Uhr ein kostenloses Schnuppertraining für Kinder 
ab 6 Jahre angeboten. Weitere Informationen ent-
nehmen sie bitte der Webseite unter 
www.bushido-weihenzell.de.
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Ein Probetraining ist für Erwachsene jederzeit mög-
lich. Zur Ausübung sind keine besonderen körper-
lichen Fähigkeiten notwendig. Das Training findet 
Barfuss statt. Bitte einfache, lockere Sportkleidung 
mitbringen. Ein Einstieg ist in jedem Alter ohne wei-
tere Vorkenntnisse möglich, Wiedereinsteiger sind 
herzlich willkommen. 
In der Abteilung wird traditionelles Karate gelehrt, 
das mehr dem Breitensport zuzuordnen ist. Körper-
beherrschung und Bewegungsabläufe stehen im 
Vordergrund.
Weitere Informationen zur Abteilung unter www.
bushido-weihenzell.de

Trainingszeiten
Kinder und Jugendliche
Montag 18:00 bis 19:00 Uhr in der Hans-Popp-Halle
Montag 19:00 bis 19:25 Uhr im Mehrzweckraum, Hans-
Popp-Halle

Erwachsene
Montag 19:30 bis 21 Uhr im Mehrzweckraum, Hans-
Popp-Halle
Donnerstag 19:30 bis 21 Uhr im Mehrzweckraum, Hans-
Popp-Halle

Integrationssport

Heiß auf EISs
Heiß auf EISs!? Das trifft wohl ziemlich genau auf 
die Abteilung Integrationssport des SC Werns-
bach-Weihenzell zu!  Den Beweis lieferte die Ab-
teilung unter der Leitung von Kerstin Wolf am 
17.01.2014. Denn dort fand im Sportheim Weihen-
zell die Verleihung des zweiten EISs-Prädikats und 
damit die Verlängerung, statt. Bei EISs handelt es 
sich hier weder um die kalte Süßspeise, noch um 
gefrorenes Wasser. EISs ist die Abkürzung der „Er-
lebten Integrativen Sportschule“ und steht für die 
Schulung und Förderung der sportlichen Fähigkei-
ten und Fertigkeiten, sowie der sozialen Kompeten-
zen von Kindern und Jugendlichen in integrativen 
Gruppen.
Zwei Jahre ist das Prädikat nun wieder gültig und 
wenn es so weiter geht steht auch 2016 einer wei-
teren Verlängerung des Prädikates nichts im Wege, 
denn sicher ist: Die Weihenzeller „Rolligang“ ist 
heiß auf EISs!

Sportabzeichen
Nach dem die Weihenzeller Rolligang im Juli 2013 
bereits das Verbandsweite Mobilitätstraining durch-
geführt hatte und im Januar 2014 die Verlängerung 
des EISs-Prädikats erreichte, legte sie am Sams-
tag, den 08.02.2014 erneut nach. Insgesamt drei 
Teilnehmerinnen wurde zum ersten Mal das Sport- 
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abzeichen verliehen. Nachdem Inge Bürkel  be-
reits 2011 die Betreuung der Sportabzeichen des 
SCWW übernommen hatte, fasste nun Kerstin Wolf 
den Entschluss, auch ihrer Rolligang die Möglich-
keit dafür zu geben, in den Kategorien Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit, Koordination und im Nachweis 
der Schwimmfertigkeit ihr Können zu beweisen. 
Inge Bürkel absolvierte hierzu die Zusatzausbil-
dung zum Erwerb der Prüfberechtigung für Men-
schen mit Behinderung und Kerstin Wolf durchlief 
die reguläre Ausbildung zur Erlangung der Prüfbe-
fähigung. 
Im Jugendbereich konnte sich Jana Eberlein in den 
Disziplinen Radfahren, Wurfball, Schwimmen und 
Geschicklichkeitslauf, sowie Anja Janda in den Dis-
ziplinen Radfahren, Medizinball werfen, Radfahren 
mit fliegendem Start und Seilspringen im Laufschritt 
das goldene Abzeichen für ihre sportlichen Leis-
tungen verdienen. Im Erwachsenenbereich wurde 
Kerstin Wolf, in den Disziplinen 1.500 m Rollstuhl-
fahren, Keulenweitwurf im Sitzen, 100 m Rollstuhl-
fahren und dem Geschicklichkeitsparcours eben-
falls mit Gold ausgezeichnet.  
Für 2014 ist bereits eine weitere Abnahme der 
Sportabzeichen fest eingeplant und verspricht auch 
wieder den vollen Einsatz aller Beteiligten.

Workshop Rollstuhl-Rugby
Krach, knirsch… heute wurde die Rollis ganz schön 
gefordert. In Weihenzell wurde Rolli-Rugby aus-
probiert. Heiko aus Heidelberg kam mit Sack und 
Pack… um uns die Möglichkeit zu geben diese 
Sportart auszuprobieren.
Rolli-Rugby ist eine Abwandlung des Rolli-Basket-
ball. Statt aber mit einem schweren Basketball zu 
spielen, wird mit einem Volleyball gespielt. Auch 
wird ein Tor erzielt, wenn man den Ball über die 
gegnerische Torlinie gefahren wird und nicht wie 
beim Basketball in dem Korb landet.

Der Rollstuhl ist ein abgewandelter Rolli aus dem 
Basketballsport. Er ist für das Abwehren eines 
Gegners konzipiert. Mit Schutzblechen für die Füße 
und schrägen Reifen zur Stabilität und dem Schutz 
der Finger.
Eine Mannschaft besteht immer aus vier Mitglie-
dern. Die gegen eine gleichstarke Mannschaft an-
tritt. Dabei ist voller Rolli Einsatz erlaubt und not-
wendig. Es wird mit dem Rolli gebockt und gestoppt. 
Einzig Körperkontakt ist verboten. Der Ball darf mit 
dem Rolli transportiert werden. Muss allerdings alle 
10 Sekunden auf den Boden geprellt werden.

Heiko hat acht spezielle Rollis mitgebracht. So 
konnten wir diesen Sport real ausprobieren. Um 
mit dem neuen Rolli vertraut zu werden, wurden 
erstmal ein paar Runden gedreht und sich der Ball 
gegenseitig zugeworfen. Anschließend wurde sich 
aufgewärmt. Dann ging es endlich los. Schwarz 
gegen Orange. Wir hatten keine Berührungsängste 
und spielten gleich mit vollem Einsatz.
Fazit dieses Tages: Es war absolut toll so einmal 
Rolli zu fahren. Hatte fast was von Autoskooter. 
Doch leider ist dieser Sport sehr teuer, da die spe-
ziellen Rollis auch speziell im Preis sind. Aber wir 
würden jederzeit wieder einen solchen Tag wieder-
holen wollen.

Mobilitätstraining für Rollstuhlfahrer in 
Weihenzell
Auch in diesem Jahr  verlief der am 19. Juli in Wei-
henzell stattgefundene Mobilitätstrainingstag sehr 
erfolgreich. Der SC Wernsbach-Weihenzell wur-
de im Bezirk Mittelfranken wieder Ausrichter für 
den Behinderten- und Rehabilitationssportverband 
Bayern (BVS) der jährlich mehrfach durchgeführten 
Mobilitätstrainings.  

Anja Janda
Inge Bürkel
Kerstin Wolf
Jana Eberlein
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des diesjährigen Com.mit Awards ausgezeichnet: 
In der Kategorie „Einzelpersonen“ ging der 1. Platz 
des RTL-Medienpreises für Sport und Ehrenamt an 
Kerstin Wolf aus Weihenzell. Die 29-jährige Leiterin 
für Rehabilitationssport engagiert sich ehrenamtlich 
für den Integrationssport des SC Wernsbach-Wei-
henzell. Dort trainiert sie Rollstuhlsportgruppen im 
Bereich des Breitensports.
(Quelle: http://kommunikation.rtl.de/de/pub/aktuell/i66870_1.cfm)

Peter Kloeppel (à gauche), Ulrike von der Groeben, Kerstin Wolf, 
Jonas Himmel, Laura Wilbert, Benny Volkmann

Tennis
In der Traditionsabteilung Tennis haben der Abtei-
lungsleiter Willi Weiß sowie seine Stellvertreterin 
Vera Döllinger das Amt nieder gelegt. Der SC-WW 
bedankt sich bei den beiden engagierten Mitglie-
dern ganz herzlich. Derzeit ist noch keine Lösung 
bekannt, um den Posten des ersten Abteilungslei-
ters zu besetzen. Die Abteilung steht beim SC-WW 
für ein interessantes 
sportliches Angebot mit 
guten „Lehrern“, einem 
geselligen Miteinander 
neben dem Feld, sowie
traditionellen Ausflügen.

Volleyball

Wir können nicht nur Volleyball!
Auch Kanufahren gehört jetzt zu den Aktivitäten, 
die wir beherrschen.
Am Samstag, dem 5. Juli ging es für uns los, früh 
morgens um 8:30 Uhr.
Unser Trainer Frank Täufer holte uns an der Spar-
kasse in Weihenzell ab und wir fuhren zum Kanu-
fahren an die schöne Pegnitz.
Darauf hatten wir uns schon seit Tagen gefreut!
Gegen 9:30 Uhr trafen wir bei Lungsdorf an der 
Pegnitz unseren Kanuverleiher, bekamen unsere 
Kanus und eine kurze Einweisung in die Grund-
techniken des Kanufahrens.
Dann ging es auch schon los, wir trugen unsere 

Um 10 Uhr begann für die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen unterschiedlichen Alters ein Tag rund um 
das Thema Mobilität mit dem Rollstuhl. So waren 
die Rollstuhlfahrer und –fahrerinnen auf einem ab-
wechslungsreichen Parcours in der Hans-Popp-
Halle unterwegs. Unter fachkundiger Anleitung 
wurden Schritt für Schritt die Techniken des mög-
lichst kräfteschonenden Fahrens und der richtige 
Umgang mit dem Rolli trainiert. Von Übungen im 
vorwärts fahren, abwenden und drehen bis hin 
zum Überwinden verschieden hoher Kanten wie 
bei Bordsteinen oder das Überfahren einer Rampe 
wurden keine Wünsche der Teilnehmer offen ge-
lassen. Auch wurde demonstriert und geübt wie ein 
Rollstuhlfahrer selbständig den Transfer vom Bo-
den in den Rolli durchführen kann. 

Nach der gemeinsamen Mittagspause wurde das 
Gelernte wiederholt und gefestigt.
Zusätzlich gab es immer wieder hilfreiche Tipps 
und Tricks zur richtigen Versorgung mit dem Aktiv-
rollstuhl und deren individuellen Einstellungen, um 
möglichst mobil zu sein. 
Zum Abschluss des erfolgreich absolvierten 6-stün-
digen Mobitrainings wurde jedem Rollifahrer eine 
persönliche Urkunde mit Würdigung der erbrachten 
Leistungen überreicht. 

...und der rtl.com.mit Award geht an...
Auf der Internationalen Funkausstellung in Berlin 
wurden am Dienstag, 9. September, die Preisträger 



19

Kanus an die Pegnitz, setzten sie ins Wasser und 
paddelten los.
Ein ganzer Tag Kanufahren, 16 Km voller Span-
nung und Abenteuer lagen vor uns. So ein Spaß! 
Dumm nur, dass die Kanus nicht von selbst gera-
deaus fahren und in der Spur bleiben.
So suchten wir gerade anfangs das eine oder an-
dere mal Kontakt mit der ökologisch wertvollen 
Uferböschung und brachen eine der Hauptregeln 
des Kanufahrens, nämlich durch unser besonne-
nes Verhalten die herrliche Natur zu schützen. Ei-
nen riesen Spaß hatten wir trotzdem.
Wir kämpften mit der wilden Strömung und mit 
Stromschnellen, gegen noch wildere Schwäne, 
hatten einige Wehranlagen zu umtragen und muss-
ten, wie schon erwähnt, das eine oder andere mal 
mit der Eigensinnigkeit unserer  Kanus kämpfen, 
die nicht immer dort hin fahren wollten, wo wir hin 
wollten.

Nach unserem ausgiebigen Mittags-Picknick mit 
vielen leckeren Köstlichkeiten, die wir mitgebracht 
hatten, z.B. in der Sonne geschmolzener Schoko-
lade, kamen wir dann auch noch in einen kräftigen 
Regenschauer, so dass alle, die nicht sowieso 
schon nass vom Kanufahren waren, auch noch in 
den Genuss eines Vollwaschgangs kamen.
Zum Glück kam danach gleich wieder die Sonne 
heraus, und als wir gegen 17 Uhr in Eschenbach, 
unserem Ziel eintrafen, waren wir alle wieder tro-
cken.
Auf dem Nachhauseweg kehrten wir an der A6 
noch in einem American Diner ein und haben deli-
kat zu Abend gegessen.
Es war ein toller, erlebnisreicher Tag und wir hatte 
jede Menge Spaß zusammen.

Die Mädels der 2. Volleyball Mannschaft

Neue Abteilungsleitung
Nach vielen Jahren als Abteilungsleiter der Abtei-
lung Volleyball hat Frank Täufer nun das Amt wei-
tergegeben. Seine Nachfolgerin ist Lisa Nölp. Der 
SC-WW bedankt sich ganz 
herzlich bei Frank Täufer 
für die hervorragende Arbeit 
und wünscht der neuen 
Abteilungsleiterin gutes 
Gelingen!
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Sportliches Angebot (Änderungen vorbehalten!)

Badminton

1. und 2. Mannschaft Mo
Do

20:00 Uhr
20:00 Uhr

Hans Popp Halle Harald Stadelmann 09802 / 951 444 Werner Mauerer
Neumühle 40
91629 Weihenzell
09802 / 1535
badminton@sc-ww.de

Schüler / Jugend Di
Fr

15:00 - 17:30 Uhr
15:00 - 17:00 Uhr

Hans Popp Halle Werner Mauerer 09802 / 1535

Fitness und Gesundheit

Aquafitness Di+Do 09:30 – 11:00 Uhr Freibad Weihenzell Willibald Weiß 0981 / 61161

Gertrud Oechsner
Neuenberg 37
91629 Weihenzell
09802 / 8445
fitness@sc-ww.de

Eltern-Kind-Turnen Mi 15:30 - 17:00 Uhr Schulturnhalle Sandra Bodenmiller 09802 / 953 036
Gymnastik Mo 15:30 - 16:30 Uhr Hans Popp Halle Inge Müller 0981 / 843 53
Joga Mi

Mi
Do

18:00 - 19:30 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr
09:30 - 11:00 Uhr

Mehrzweckraum Hans Popp Halle Karin Hecht 0981 / 884 08

Osteoporose Gymnastik Mi 17:30 - 19:00 Uhr Schulturnhalle Anneliese Seiler 0981 / 129 00
Pilates Mo 18:00 - 19:00 Uhr Hans Popp Halle
Radsprot Di 18:00 Uhr Sportgelände Karl Nölp 09802 / 1477
Reaktivwalking
Rücken-/Muskeltraining Mi 19:00 - 20:00 Uhr Schulturnhalle Anneliese Seiler 0981 / 129 00
Sprotabzeichen Do Sprotgelände Inge Bürkel 09802 / 8484
Step Aerobic Mo 18:00 - 19:00 Uhr Hans Popp halle
Volleyball - Freizetsportler Di 19:45 - 21:00 Uhr Schulturnhalle Inge Bürkel 09802 / 8484
Zumba Mo 19:00 - 20:30 Uhr Hans Popp Halle Melanie Weth

Fußball

U15 -  Mädchen Fr 16:30 - 18:30 Uhr Schulturnhalle Daniela Plößner 09802 / 246

Torsten Kandel
Philipp-Zorn Straße 50
91522 Ansbach
0151 25 39 89 56
fußball@sc-ww.de

U17 - Mädchen Mi 17:30 - 19:30 Uhr Hans Popp Halle Pru Bellmunt 09802 / 958663

Damen So 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle Birgit Munique 0152 / 06435698
G-Jugend Mo 16:30 - 18:00 Uhr Hans Popp Halle Christoph Escherle 0170 / 9363711
F-Jugned Mo 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle Markus Skuthan 09802/952846
E-Jugend Di

Do
17:00 - 18:30 Uhr
15:30 - 17:00 Uhr

Schulturnhalle
Hans Popp Halle

Jörg Jeschke 09802 / 953190

D-Jugend Do 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle Andreas Enzner 0171 / 2129778
C-Jugend Fr 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle Stephan Wolf 0981 / 89138
A-Jugend Mi 20:00 - 21:30 Uhr Hans Popp Halle Simon Weißkopf 09828 / 455
1. und 2. Herrenmannschaft So 15:00 - 17:00 Uhr Hans Popp Halle Jürgen Schmidt 0170 / 5811823
Alte Herren Do 18:30 - 19:30 Uhr Schulturnhalle Ümit Kiral 0176 / 23553093

Integrationssport

Breitensport Sa 10:00 - 11:30 Uhr Hans Popp Halle Kerstin Wolf 0176/96912270 Kerstin Wolf
Beutellohe 13
91629 Weihenzell
09824 / 92 26 89
integrationssport@sc-ww.de

Mannschaftssport Sa 11:30 - 13:00 Uhr Hans Popp Halle Kerstin Wolf 0176/96912270
Handbiking Sa 14:00 - 15:30 Uhr

(bei gutem Wetter)
Hans Popp Halle Kerstin Wolf 0176/96912270

Karate

Kinder / Jugendliche Mo 18:00 - 19:00 Uhr Hans Popp Halle
Torsten Kielgas
0981 / 46 06 325
karate@sc-ww.de

Jugend (Fortgeschrittene) Mo 19:00 - 19:25 Uhr Mehrzweckraum Hans Popp Halle
Erwachsene Mo

Do
19:30 - 21:00 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr

Mehrzweckraum Hans Popp Halle 
Mehrzweckraum Hans Popp Halle

Tennis
Jugend Sa 11:00 - 14:00 Uhr Schulturnhalle Markus Fabi 0981 / 972 029 34
Damen
Herren

Volleyball

Jugend Di 17:30 - 19:15 Uhr Hans Popp Halle Frank Täufer 09802 / 374 Lisa Nölp
Petersdorf 1
91629 Weihenzell
09824 922586
volleyball@sc-ww.de

Damen Di
Fr

19:15 - 21:00 Uhr
18:30 - 20:00 Uhr

Hans Popp Halle Benjamin Bürkel bbuerkel@web.de
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Sportliches Angebot (Änderungen vorbehalten!)

Badminton

1. und 2. Mannschaft Mo
Do

20:00 Uhr
20:00 Uhr

Hans Popp Halle Harald Stadelmann 09802 / 951 444 Werner Mauerer
Neumühle 40
91629 Weihenzell
09802 / 1535
badminton@sc-ww.de

Schüler / Jugend Di
Fr

15:00 - 17:30 Uhr
15:00 - 17:00 Uhr

Hans Popp Halle Werner Mauerer 09802 / 1535

Fitness und Gesundheit

Aquafitness Di+Do 09:30 – 11:00 Uhr Freibad Weihenzell Willibald Weiß 0981 / 61161

Gertrud Oechsner
Neuenberg 37
91629 Weihenzell
09802 / 8445
fitness@sc-ww.de

Eltern-Kind-Turnen Mi 15:30 - 17:00 Uhr Schulturnhalle Sandra Bodenmiller 09802 / 953 036
Gymnastik Mo 15:30 - 16:30 Uhr Hans Popp Halle Inge Müller 0981 / 843 53
Joga Mi

Mi
Do

18:00 - 19:30 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr
09:30 - 11:00 Uhr

Mehrzweckraum Hans Popp Halle Karin Hecht 0981 / 884 08

Osteoporose Gymnastik Mi 17:30 - 19:00 Uhr Schulturnhalle Anneliese Seiler 0981 / 129 00
Pilates Mo 18:00 - 19:00 Uhr Hans Popp Halle
Radsprot Di 18:00 Uhr Sportgelände Karl Nölp 09802 / 1477
Reaktivwalking
Rücken-/Muskeltraining Mi 19:00 - 20:00 Uhr Schulturnhalle Anneliese Seiler 0981 / 129 00
Sprotabzeichen Do Sprotgelände Inge Bürkel 09802 / 8484
Step Aerobic Mo 18:00 - 19:00 Uhr Hans Popp halle
Volleyball - Freizetsportler Di 19:45 - 21:00 Uhr Schulturnhalle Inge Bürkel 09802 / 8484
Zumba Mo 19:00 - 20:30 Uhr Hans Popp Halle Melanie Weth

Fußball

U15 -  Mädchen Fr 16:30 - 18:30 Uhr Schulturnhalle Daniela Plößner 09802 / 246

Torsten Kandel
Philipp-Zorn Straße 50
91522 Ansbach
0151 25 39 89 56
fußball@sc-ww.de

U17 - Mädchen Mi 17:30 - 19:30 Uhr Hans Popp Halle Pru Bellmunt 09802 / 958663

Damen So 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle Birgit Munique 0152 / 06435698
G-Jugend Mo 16:30 - 18:00 Uhr Hans Popp Halle Christoph Escherle 0170 / 9363711
F-Jugned Mo 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle Markus Skuthan 09802/952846
E-Jugend Di

Do
17:00 - 18:30 Uhr
15:30 - 17:00 Uhr

Schulturnhalle
Hans Popp Halle

Jörg Jeschke 09802 / 953190

D-Jugend Do 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle Andreas Enzner 0171 / 2129778
C-Jugend Fr 17:00 - 18:30 Uhr Hans Popp Halle Stephan Wolf 0981 / 89138
A-Jugend Mi 20:00 - 21:30 Uhr Hans Popp Halle Simon Weißkopf 09828 / 455
1. und 2. Herrenmannschaft So 15:00 - 17:00 Uhr Hans Popp Halle Jürgen Schmidt 0170 / 5811823
Alte Herren Do 18:30 - 19:30 Uhr Schulturnhalle Ümit Kiral 0176 / 23553093

Integrationssport

Breitensport Sa 10:00 - 11:30 Uhr Hans Popp Halle Kerstin Wolf 0176/96912270 Kerstin Wolf
Beutellohe 13
91629 Weihenzell
09824 / 92 26 89
integrationssport@sc-ww.de

Mannschaftssport Sa 11:30 - 13:00 Uhr Hans Popp Halle Kerstin Wolf 0176/96912270
Handbiking Sa 14:00 - 15:30 Uhr

(bei gutem Wetter)
Hans Popp Halle Kerstin Wolf 0176/96912270

Karate

Kinder / Jugendliche Mo 18:00 - 19:00 Uhr Hans Popp Halle
Torsten Kielgas
0981 / 46 06 325
karate@sc-ww.de

Jugend (Fortgeschrittene) Mo 19:00 - 19:25 Uhr Mehrzweckraum Hans Popp Halle
Erwachsene Mo

Do
19:30 - 21:00 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr

Mehrzweckraum Hans Popp Halle 
Mehrzweckraum Hans Popp Halle

Tennis
Jugend Sa 11:00 - 14:00 Uhr Schulturnhalle Markus Fabi 0981 / 972 029 34
Damen
Herren

Volleyball

Jugend Di 17:30 - 19:15 Uhr Hans Popp Halle Frank Täufer 09802 / 374 Lisa Nölp
Petersdorf 1
91629 Weihenzell
09824 922586
volleyball@sc-ww.de

Damen Di
Fr

19:15 - 21:00 Uhr
18:30 - 20:00 Uhr

Hans Popp Halle Benjamin Bürkel bbuerkel@web.de
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Skifahrt 2015
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Aus dem Verein

Citylauf Ansbach
Beim 14. Ansbacher Citylauf am 4. Mai  war auch 
der SCWW wieder dabei. Und das durchaus er-
folgreich. So konnte Nico Bratz den Gesamtlauf 
der Jahrgänge 2003 und 2004 gewinnen und Paul 
Kernstock beendete diesen Lauf als 5. Eine tolle 
Leistung bei 173 Läuferinnen und Läufern. Bei den 
Jahrgängen 2001/2002 belegte Magdalena Hoff-
mann den 13. Platz in der Gesamtwertung und war 
damit 2. Siegerin in der Mädchenkonkurrenz. In der 
W14 liefen Julia Bratz und Christina Ehrenbrand 
auf den 1. und 2. Platz. In der Gesamtwertung be-
deutete dies die Plätze 11 und 15. Weitere Starter 
waren Alan Schöppl, Joscha Hecht, Andreas Frän-
zel, Torsten Kandel, Klaus Schuh und Klaus Bratz.

U17 Girls-Cup 2013
Am Samstag, den 22.12.2014 feierten die U17 Ju-
niorinnen des TSV Crailsheim in der Ansbacher 
Weinberghalle souverän den dritten Titel bei der 
bereits sechsten Auflage des „U17 Girls Cup pow-
ered by Nölp Textildruck“ des SC Wernsbach-Wei-
henzell und konnten sich in einem hochklassigen 
Teilnehmerfeld am Ende klar durchsetzen.

Im Finale besiegte der Titelverteidiger aus der 
Oberliga Baden Württemberg den Landesligisten 
SpVgg Greuther Fürth am Ende deutlich mit 6:0.
Im spannendsten Spiel des Turniers besiegten die 

Kleeblätter im Halbfinale zuvor den SV Weinberg 
knapp mit 1:0. Im zweiten Halbfinale sicherte sich 
Crailsheim durch einen 3:1 Sieg gegen den FC In-
golstadt den Finaleinzug.

Im kleinen Finale setzte sich dann Weinberg im Du-
ell der Bayernligisten gegen die Schanzer mit 3:0 
durch und sicherte sich somit den dritten Platz.
Im Spiel um Platz fünf gewann der Sächsische Hal-
lenfußballmeister Radebeuler BC gegen den ak-
tuellen Tabellenführer der Bezirksstaffel Stuttgart 
FSV Weiler zum Stein mit 3:1.
Die weiteren Platzierungen: 7. TSV Brodswinden, 
8. SC Wernsbach-Weihenzell II, 9. SCWW I, 10. FC 
Dachsbach-Birnbaum.
Die Horaffen konnten sich am Ende nicht nur über 
den Mannschaftstitel freuen, sondern stellten mit 
Melina Riek sowohl die beste Spielerin, als auch 
mit insgesamt neun Treffern die erfolgreichste Tor-
schützin des Turniers.
Lisa Deppe vom gastgebenden Verein SC Werns-
bach-Weihenzell wurde als beste Torhütern ausge-
zeichnet.
Die Tanzschule „Dance 14s“ begeisterten die 
zahlreichen Zuschauer während des Rahmenpro-
gramms durch eine gelungene Tanzshow.
Beim hervorragend organisierten Mädchenhallen-
turnier des SC Wernsbach-Weihenzell zeigten die 
Schiedsrichter Miriam Bloß (FC Neunstetten), Do-
minik Fober (SG Herrieden) und Michael Knollmül-
ler (TSV Fichte Ansbach) eine sehr gute Leistung.

Nico Bratz Julia Bratz und 
Christina Ehrenbrand
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Veranstaltungen des SC-WW

Ehrenabend

Am 08.11.2014 fand der Ehrenabend des SC-WW 
statt. An diesem Abend werden langjährige Mitglie-
der, besondere Sportler oder die treuesten Helfer 
ausgezeichnet. Folgende Ehrungen wurden vorge-
nommen:
50 Jahre Mitgliedschaft:
Johann Arnold, Walter Kandel
40 Jahre Mitgliedschaft:
Werner Schmidt, Ernst Schneider, Uwe Skuthan, 
Theo Schmidt

25 Jahre Mitgliedschaft:
Wolfgang Pfister, August Wiederhold, Karin Lier-
hammer, Claudia Wäger, Katharina Läbe,Christa 
Zuber, Gisela Katschmarek, Brigitte Jeschke, Det-
lef Schwender, Marga Henkel, Gerda Schneider, 
Petra Billenstein, Willi Baals, Stefan Loos, Torsten 
Kandel, Markus Würflein, Johannes Schmidt, Silvia 
Nölp, Elisabeth Reinke, Herbert Ehrenbrand, Helga 
Naser, Andreas Naser , Christian Haag, Heidi Orth

20 Jahre Mitarbeit:
Elfriede Schmidt, Marianne Schmidt
15 Jahre Mitarbeit:
Helmut Haag, Karl Nölp

Bandenwerbung
In diesem Jahr gab es eine große Änderung im Be-
reich der Bandenwerbung am A-Platz des SC-WW. 
Für einen besseren Service gegenüber der Spon-
soren, sowie einer attraktiveren Darstellung nach 
Außen hat der SC-WW eine Zusammenarbeit mit 
einer externen Firma gestartet, die von der Spon-
sorensuche bis hin zur Montage und sogar War-
tung der Bandenwerbung alles übernimmt.
Die Firma B. Schulz GmbH (Sprotplatzwerbung.
de) aus Neustadt/Aisch unterstützt seit 1984 Sport-
vereine aus der Region und bietet ein hervorragen-
des Konzept in Sachen Bandenwerbung. Wir sind 
froh, einen solch zuverlässigen und professionellen 
Partner gefunden zu haben und bedanken uns für 
die Zusammenarbeit.
Ebenfalls bedanken wir uns bei allen Sponsoren für 
das Vertrauen und die Unterstützung:
H. Seidler Baggerarbeiten, Schwab Tiefbau, Ge-
tränke Volland, Edeka Arlt, Hartig Automobile, FTS, 
Fränkische Landeszeitung, Hans Bürkel Bauunter-
nehmen, Georg Müller Zimmerei, Sparkasse Ans-
bach, Mountain Sports, Gärtnerei Wäger, Dreß-
ler DVB, Fliegner Malerfachbetrieb, Schreinerei 
Bürkel, NBG Agrarstoffe, Broda Antriebstechnik, 
Schubert & Kühn, Lebens(t)raum, Keil Metallbau, 
Engerer Zeltverleih, Holzbau Holzmann, Johann 
Nölp Versicherungen, Joschi´s Reisen, FC Bayern 
Fanclub, Backlädla, Göttfert Fahrschule, Studien 
Kreis, GSH Heizungsbau, N-Ergie, Würflein Hei-
zung, Gasthaus Zur Linde, Fahrschule Klein, Spro-
tplatzwerbung.de, 1. FC Nürnberg Fanclub
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Fasching
Die größte und bekannteste Veranstaltung des SC-
WW ist wohl der Sportlerball. Seit einigen Jahren 
beginnt das Faschingswochende bereits am Frei-
tagmittag, denn dort findet der Kinderfasching statt. 
Mit vielfältiger Verpflegung, Musik und jeder Menge 
Unterhaltung wird ein tolles Faschingsangebot für 
Jung und Alt geboten. Direkt im Anschluss gibt es 
für die etwas Größeren den Jugendfasching. Und 
für die ganz Großen gab es am Samstag den Spro-
tlerfasching bei vollem Haus und guter Partymusik 
von der Band „Tequila“ wurde, wieder einmal ohne 
größere Zwischenfälle, bis in die frühen Morgen-
stunden getanzt und gefeiert.

Kickerturnier
Mittlerweile auch fast eine Tradition: 
Das Kickerturnier im Sprotheim 
Weihenzell. 

Schafkopfen
Zweimal im Jahr trägt der SC-WW 
ein Schafkopfturnier aus. Das Erste findet Oster-
sammstag statt, das zweite am Kirchweih Donners-
tag. Beide Turniere sind immer gut besucht.

Public Viewing
Was für ein Fußball-Jahr für Deutschland! Und der 
SC-WW war immer live dabei! Zur Fußball-Welt-
meisterschaft 2014 in Brasilien wurde, wie bei je-
dem großen Turnier, ein Public-Viewing veranstal-
tet. Bei freiem Eintritt und guter Versorgung wurde 
die deutsche Nationalmannschaft am Ende bis zum 
lang ersehnten WM-Titel lauthals unterstützt.

10 Jahre Mitarbeit:
Vera Döllinger, Uwe Fränzel, Ernst Hartig, Norbert 
Leidel, Marianne Schmidt, Detlev Schwender, Mar-
tin Veit, Wilhelm Weiß

Sportliche Leistungen:
Barbara Uhl, 300 Spiele für die Damenmannschaft
Silvia Nölp, 555 Speie für die Damenannschaft
Sebastian Bürkel, 200 für die Herrenmannschaft
Stephan Frank, 200 für die Herrenmannschaft

Adventsmarkt
Am traditionellen Adventsmarkt der Gemeinde 
Weihenzell ist der SC-WW Jahr für Jahr mit einer 
köstlichen Auswahl an Weihnachtsleckereien stark 
vertreten. Kirschglühwein, Kinderpunsch, Schoko-
bananen, Lachssemmeln,... bei uns ist für Jeden 
was dabei! Doch was geschieht eigentlich im Vor-
feld:
Immer am Freitag vor dem Weihenzeller Advents-
markt treffen sich einige Frauen des SC-WW um die 
Schokobananen für den Verkauf in der SCWW-Ad-
ventsbude frisch vorzubereiten:

v.l.n.r.: Christine Volland, Heidi Dohrer, Doris Leidel, Inge Engerer und 
Helga Beer

Wie in jedem Jahr stellte uns Herrmann Meyer sei-
ne gemütliche und gut geheizte Hütte für diesen 
Abend zur Verfügung, vielen Dank dafür.
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Am Sonntag läutete unsere 1. Herrenmannschaft 
dann offiziell die neue Saison ein und zwar mit ei-
nem Freundschaftsspiel gegen Fortuna Neuses. 
Das Highlight dieses Tages war allerding das hoch-
klassige Damen-Freundschaftsspiel des SV-Wein-
berg gegen den 1. FC Nürnberg.

Auch für das nächste Jahr sind wieder zahlreiche 
sportliche Termine festgelegt:

07.11.2014		  Helferessen des SC-WW
29.11. + 30.11.2014	 Adventsmarkt
20.12.2014		  Girls-Cup
14.02.2015		  Kinder- und Jugendfasching
15.02.2015		  Sportlerball
27.02. - 01.03.2015	 Skifahrt des SC-WW

-  Schafkopfturniere 
   (Ostersamstag, 
   Kirchweihdon-
   nerstag)
- Jahreshaupt-
   versammlung 
   mit Neuwahlen
- Sportwochen-
   ende
- Ehrenabend

Der SC-WW 
freut sich auf 
Ihre Teilnahme!

Ein kleines Dankeschön!
Zusammen mit dem SC-WW hat er im Jahr 2009 
das Projekt „Vereinsnachrichten“ gestartet. Insge-
samt fünf Ausgaben hat er gefüllt und gestaltet (be-
vor wir uns entschlossen haben, es selbst in die 
Hand zu nehmen). Für die professionelle, zuverläs-
sige und gute Zusammenarbeit der letzten Jahre 
möchten wir uns ganz herzlich bei Günther Kal-
ke bedanken!

Sportwochenende
Unser Sommerevent, das Sprotwochenende bietet 
immer ein großes Rahmenangebot: Freitags war 
dieses Jahr, nach dem Erfolg im Vorjahr, ein Tag 
für die Jugendabteilungen. Mit Freundschaftsspie-
len und einem gemütlichen Abendprgramm konn-
te so die vergangene Saison gebührend beendet 
werden. Am Samstag begann Kerstin Wolf und ihre 
Rolligang wieder frühmorgens mit einem offiziellen 
Mobilitätstraining. Am Nachmittag wurde dann das 
traditionelle Spiel ohne Grenzen eröffnet, bei 
dem zum ersten Mal ein Team der Rolligang ange-
meldet war. 

Am Ende konnten sich unsere Volleyball-Damen 
knapp vor der Dorfgemeinschaft Maratneustetten 
und der Landjugend Weihenzell durchsetzten.

Im Abendprogramm sorgten die „Funny Boys“ wie-
der für musikalische Unterstützung um einen ge-
lungenen Tag ausklingen zu lassen.



Vielen Dank an alle Sponsoren für die tat-
kräftige Unterstützung der Sportvereins!



Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen ehrenamtlichen Helfern für Ihren unermüdlichen 
Einsatz für den Sportverein, den Sie auch in diesem Jahr in Ihrer Freizeit wieder geleistet 
haben.


